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Wichtige Nachricht.
Der Bauern-Maschinen-Schap in Allen-

taun

Jonathan W. Koch,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Frennden

und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er
das

Dauer» Mujchii.cn-GcsrW
noch immer aus eine sehr ausgedehnte Weise an
seinem alten Standplatze in der sten Straße, zwi-
schen den Tuliiei und C!«ew - Straßen, in der
Stadt Allentaun, fortbcueibt, allwo er bereit ist
in seinem Fache, alle Ansuchende vollkommen zu
befriedigen. Er hält dasilbst immer auf Hand
und verfertigt auf Bestellungen -

Erste Güte Dresmasc.nnen, Futterschnei-
der, Cornschäller, Trettgewalten, Pa-
tent - Schäkers, die besten die im Ge-
bratich sind, Landwalzen, Patent-LLind-
mühlen, u. s. w., »md so liefert er auch
auf Bestellung n den allerbesten
Säe-Drills.
Er hält auch jederzeit den besten Leltingg

für Maschinen, so wie erste Güte Tube« für Sä-
Drills zum Ve»tauf auf ,'and?und so «errichtet
er auch Ausbesserungen und Verbesserungen an den

Buckcpe und Manna's Mähmaschinen,
und überhaupt verrichtet rc Flick - Arb.it an allen
andern Bauern-Maschinen.

Solche die Maschinen zu kaufen wünschen, wer-
ten es zu ihrem Vortheil finden, wenn >1« bet ihm
ansprechen und seine Arbeiten, die alle unter seiner
eigenen Aussicht durch die besten Arbeiter die zu
erhalten sind vexrichtet werden, und füe welche er
daher wohl gut sprechen kann, besehe» und beur-
theilen ehe sie sonstwo kaufen.

Cr ist herzlich danklar für bereits genossene
Kundschaft, und wird fick' stets bestrebe» durch bil-
lige Preiße?welche so neder wenn nicht niederer
als an irgend einem and rn Ort in Penniylvanien
sind ?püaktiiche B«d!e>»?kg und vortreflichc Artt-
.k»l, sich feinen vollen Antheil der Gunst des Pub-
likums zuzuziehen, welches Vertrauen er dann auch
wohl zu wikdigen wissen wird. Er dittet daher
schließlich um geneigten Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
Marz I 1.l863. nqkN

Verhör-Liste.
Folgend» NechiSsäll« soll»n bei einer Court,

den Kt«n April lgk3, in der Stadt
in und für Lecha Caunty, verhört werden ,

Aaron Weinberger gegen Tobias Fluck und Ja-
cob Delp, Administrators von Chas. Näse.

Henry Weinberger gegen dieselben.
E. W. Trexler «gen Jonatban Schwartz.
loh.i NunemaiHr gegen Denselben.
Nath. Laudenschlä.zer, Joseph Seider, David

Blank und Levi Buchman gegen Denselben.
Thomas Mohr gegen Denselben.
Ezekiah Gerhard gegen Solliday u. Weavee.
William H. Clymee und Co. gegen Adam

Johnston.
Heaton und Carter g»g»n W. F. DanoirSky.
Neumoyer und S»»m gegen Barbara J«ram,

Administrator de« verstorbene» John Jsram.
Allentaun Akademie.

Da« SpätjahrS-Termin hat feinen Anfang g«.
nomm«n am Montag den Isten September.

Zöglioge werden zu irgend «i»«r Z«it angenom-
m«n und bezahlen nur von der Zeit da fl« «intre-
ten.

Primary per Viertel, 8ä W
Gewöhnliche Englische Zweige, 5g bis 5W
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch k W

" " " und Französisch 7Zy
Musik, 8 V0
Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 yll

Zeichn««. Ä 00
Feuerung für den Winter, Sg

Einige Zöglinge werden in der Familie des
Prinzipals ang«nommen und zwar an S4t) per
Viertel für Boarding, Wasch«» und Unt«rricht in
allkn Zw«ig«n, mit Ausnahm« von Musik und

Zeichnen.
Z. N. Gregory, Principal.

September 3, 1862. nqbv

Miß Amanda A. Kandis,
(Früher S. Mohr und A. Landl», Milliner

in der Stadt Allentaun,)
Macht ihren Freunden und

dem Publikum überhaupt be-
daß sie ihr Etablißemept

""ch dem nordöstliche» Eck« d«r
« 0 Bten und Hamilton-Straß?. g«.
H rade hinter German'« Stohr

und Hagenbuch's Gasthaus gegenüber «rlegt hat
und daß sie soeben von Philadelphia n.,js »im,
herrlich»» AuSwabl Millinär- unh - Waa-
r«n zurückg» »hrt ist?bestehend plus »inen, schönee
Assortiment
Bänder, Läceö, Blonde
etc. Au« diesen verfertigt sie auf Vor-
rath oder Bestellung Allerlei Bonnet S, die ar
Schönheit und N»'.,igkeil »irgend« öbertroffer

Milliner» po,» Lande werden an den uiedrtg,
sten Preistn niit Waaren versehen.

Ihr» P.tisen werden zu allen Zeiten aiinehm
bar den allerbilligsten gefunden.

Und dankbar für bereits genossene Kundschafihofft s,e auf eine weitere Fortdauer.
Amanda A. sandig.

September 24, l8«2. nqbv

i Roch, Grün, Blau üiidGtlb
Z Wird wöchentlich gefärbt; un d «er etwa« zu »»-ben ha. ist .Inqctakrn die Arti«. dringen nach derj Zttiei!«»uvlr Li»ollen>,wnu's» 'i,

Thomas Craig durch T. Kleckner, Agent, ge-
gen Win. U. Long und Edward Blank.

Peter Hoffman gegen John Minnich, sun.
Peter S. Weiser gegen die Ost - Pennsylvania

Eisenbahn-Gesellschaft. ,

Kemp »nd Zettelmover, CreeutorkN de« ver-
storbenen Bennevillt S. Smith, gegen Mahlon
Luther.

Jesse Klein gegen William Stähr.
Säger, Scheimer und Co., für den Nus>en von

Scheimer und Samuels, gegen Meiß u. Seip.

Charles Lauh gegen Levi Haas, Isaac Georg,
l Elias Rehrig und John Betz.

Jame« McAllister gegen Jacob Miller.
Jacob G. Tittlvw gegen Cnos Naee.
Platt und Co. gegen Jacob Zimerman, Jacob

E. Zimerman und Edwin Zimerman.
Agnew und Co. gegen Cli I. Säger.

Francis H. Weidner gegen William Blauk und
William Clymer.

John Albright gegen Gideon Marks.
Jacob Snyder gegen Chas. Tr»xell und Joh»

Troxell, sen.
Cno« Naee gegen Jaeob Tittlow.
Salomon Hamman gegen John S. Saul.
Leah Klotz, Exeeutrix von Elia« Klotz, gegen

Alexander Chamber».
Samuel granktnfield gegen Reub. Engelman.
EnoS Weiß gegen Leopold Kern und Charles

Reichel.
Franklin Miller gegen Israel Guth.
Charles W Baumen gegen Henrp Bachina».
Aaron Guth gegen John Fischer.
Sarah Mortln gegen Henry Roth.
Gilbert Bulson gegen Charles Wieand.
William Siegfried gegen David Kratzer.
E. Fenstermacher u. Sohn gegen John Camp-

bell.
Henr, Roth gegen Sarah Martin.
John Mufchiitz gegen Abraham Keiper.
Aaron Guth gegen Edwin Peter. Garnischee

von Peter Bortz.
Henry I, Schmoyer gegen Win, Walbert.

la'meg La-fey, Proth,
Mär, IS, 1863.

'

nbC

Photograph Albums.
Soeben erhalten, die schönste Auswahl Photo-

graph Album«, die noch je außerhalb Philadelphia
oder Neuyork gesehen wurde und »in Artikel
der ln einem jeden Haus« anzutreffen sein
und billig zu verkauf«« b«i

Guth und Hagen buch.
" KAM«», vc??ks:b»» ZH, tsvL.

Großes Gefecht!
Die grüßt« militärische Geschicklichkeit die jemals

von irgend einem amerikanischen Gcnervl voUsiihrt
wurde?Burnsite bat unenldeckt com Feinde ten
RappahSnnock überschritten, ohne einen einzigen
Mann oder Kanone z» verlieren. Unele San, ireßider Welt, tab er mit seinen geschickte» iZenercklin dieRegierung erhalten und eine Wiedervereinigung

kann?sowie Reninger und Scheimrr an

Stock von Treckenivaaren, GreztNe«,
reu, Carpeting«, Aankce Noiion«, ete.

DaS rlötzliche Steigen der Preiße der Kaufmanns-
Waaren, unter den jetzigen VcrlMulsscn. welche ge-
geuwärlig die öffentliche Kemiitber beunrukigen.bat
uns nicht im Geringsten angeregt. Wir find deter-
ininirt unsern Kunden Waaren anzubieten, die in

Gleichsam so nieder sind.
Freunde, erwackt für Gure Inte-ressen l

Reninger und Scheimer
Jetzt geöffnet,

In der Union.
Mann'S Tracht, Tuch, Cassemere, Sat'

inett, K. Jeans, Satin und an-
dere Westenzeuge, Unterho-sen und Unterhemden.

Komm Ewer, kommt Alle
an den populären Slokr. Tiöstet Such nicht daß
die Preise fallen werden.

Lädies Dreß Department unübertref-
stich.

MouSdelains, eleganter Style und best« O.u.'lität

25 Predni weniger al« sonstwo ; schwarze Boniba
jins; Worsted Plaid«; Debege« und Chintze«;
«atlune ron lLjEenl« und auswart«.

Alle Farben FlaneNe, all Woll und einheimische
Satk und Schirting Fl>inelle ; gebleichte und unge

French ul^Einheimische Ginahamö; ?

Ticking und Checks; jede Brei-
te und Stufe von Musli-

nen ; Cambric Mus-
line und Drills.

Slrllmpswaaren. Handschuhe, Hosenträger, Halstü-
cher, Halsbinde», Kragen. Bosoni«, seiden« Nm-
brellas. Ginzbanis und Muslin«.

Woll Waaren
.Balmora l S k i r t s.

i?Zdir« uud Misse« Skeleton Skirt« von jeder Be-

E l v a k S.
Unübertrefflich in Swl, Qualität und Preisen, nLrd.

lich ron Mason und Dirons Linie.
SchawlS-

Eme endlose Larietät Thibet. Blanket und Bro-
ch» Schawls. einfach und doppett.

La ß t st e brumm en !

Larpel«. V»l-Tuch
""

Alle Breiten Flor- und Tisch-Oel-Tuch und Oel-
Schädes.

Oueenswaaren. !
Gerösteter Rio und Javavzt-1 li-S. Kaffee, qcriste« K-rn.Zu-

cter, Idee, Molaffes, Honig, Ehoiolax. Sur»Sod->,
Sal-Soda »nd Soda - Asch. Jede Serte Gewürze.
Oele, und alle Arten Früchte.

112 « Liverpool geniahlenes Salz, beim Sacttg» ?od Büschel, Aschlori feinr« Salz bei
dem Sa<l und Büschel. Feines Dairo Salz bei dem
Sack.

und viertel »Ärrel« ; Hakdoe beim Barrel und Sod
fisch beim Pfund.

Alte Arten Lande« Produkten werden im Au«?a»fch
für ?vl>are» anzenomnien. Bold, Silber und Gritn.
Bäck« werden riicmal? verweigert.

lären S l o k r von Reningei und Scheiiner, nächste
Tbiire zum Adler Hotel, Allentown. Pc>.

A. G. Reninger. E. S. Scheimer.

Oeffentliche Vendu.
DonnrrstagS den lind Donnerstag« unds Freitag« den 26sten und 27sten März nächstens,

uni 10 Uhr Vormittag«, sollen am Gasthaus? der
Unterschriebenen in lreichlerSville, Lecha Caunty,
nahe Schlätmgton, folgende bewegliche Güter öf

! scntllch verkaust werde», nämlich
Ein guter ZweigäulSwagen mit ei»

Zwelgäuls - Spriggswagen init Decke, eine Vier-
gäulö-Omnibu« so gut alo ne», ein neuer Holz-
schlitten, Stroh beim Gebuud, «in ganzer Stock

Neuer Ttobrgüter,
al« Trcckenwaaren, Grozerie«, Queenöwaaren.
Hartwaaren u. s. w.,li'.dsonst noch allerbei Gast,
und Stohr- und Bauern - Neräthschasten zu um-

> ftändlich !U melden.
Di» Bedingungen an den Verkaufstagen und

'Aufwartung von
Geiger und Kunkel.

t j. nollm

Gesellschafts- Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit et-

Niger Zeit her bestandene Geschäft« - Verbindung,
unter der Firma vonSchu o n u. Nodgers,
in dem ersten Ward der Stadt Allenjaun, am 2S.
Januar 1863, durch b»ld»s»ittg» Einwilligung
aufg»lvßt Word»» Ist. E« werden daher alle Di»,
jenigen ersucht, die noch an besagt» Firma schul-
den, sogleich anzurufen und abzubezahlen,?Und
Solche die noch Anforderungen haben mögen, stnd

ebenfaU« ersucht Solche ohne Zeilverlust einzuhän-

Herman Schuon.
Lohn Rodgers.

Allentaun, Februar 1 l, 18K3. »q4m

kein Krieg !

.Herman Sehnon
Macht einem verehrlichen Publikum die Anzei-

ge, daß er die von der Gesellschaft betriebene Ge-
schäfte, nun auf seine alleinige Rechnung fortsetzt,
an dem alten Standplatzt, dem ?Jordan Haus,"
Ecke der Hamilton und zweiten Straße, und la-
det die Bürger höflichst ein bei ihm vorzusprechen
und seinen großen Vorrath Waaren zu besehen,
beionders da nirgends in Allentaun billiger vre-
kauft wird, und er Im Staude ist, Haushälter mit
jedem Artikel zu versehen, der i» sein Fach gehört.

Die Grozeries,
dl» er gegenwärtig auf Hand hat sind von der

feinsten Sorte und besten Qualität?bestehend aus
Zucker, Kaffee, Thee,

Molasses, Gewürze,

Provisionen von allcn Arten.
Getrocknete Früchte von allen Sorten.
Glas (5 h i n"a und C rock er v

Waaren,

so wie ein verschiedenartiges Assortiment von

Hartwaaren, Fäncvgüter,
N o t i o n S, u. f. w.

Eine Ansicht meiner W-aren ist achtungsvoll
verlanLt?denn ich verkaufe nur gute Artikel an

ordentlichen Preisien, Krieg oder kein Krieg.

Lattdes-Produkten
werden an den höchsten Marktpreisen im Aus-
tausch für Güter angenommkn," und es werden
einige Hundert Büschel Aepfel und Giundbeeren
verlangt, so wie ebenfall« eine Quantität Butt«,
Cler, Schinken, lt. f. w.

Stoppt bei mir!
-Dße chatte.

Da »r das Jordan Haus,
M in Verbindung mit dem Stohr,

WZ«! > I und zwar im nämlichen Ge-
bände bewobnt, so gibt er
gleichfalls Nachricht, daß er

auch dieses Geschäft betreibt, und ladet das rei-
fende Publikum ein, ihn mit einem Besuch zu be-
ehren. Sein Tisch wird allezeit Alles gewünschte
enthalten, das in der JahrSzeit zu bekommen ist.
Sein Bar wird stets die besten Getränke in sich
fassen, und di» Ställ» sollen keinen in der Stadt
nachstehen.

Herman Schuon.
Februar 11, 1863. nqbv

Jahrgang 37.

Gute Nachricht!
Der woblfeile Hutstohr !

Samuel B- Anewalt
Bedient sich tiefer Gelegenheit seinen Freunde»

un» dem Publikum überhaupt anzuzrizen, daß er
sein Hut » Geschäft noch immer an seinem alte»
Standplätze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
Straße, Allentaun, sortbetreibt, allwo er jetzt
das schönste und wohlfeilste

Assortemcnt von Hüten und Kappen,

passend für die Jahrszeit, da« noch je in Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hin
kann man beständig die modigsten Hüte« und
Kappen an den rechten Preist» kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arten von Fäncy Pelzwaarea, zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er stcher
nicht übertroffen oder unterverkauft werden. Hier-
über bemerkte er neulich selbst ,

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lech» und
den umgebenden EauntieS zu sagen, daß ich ein»
von der größten und schönsten Auswahlen von al»
len Arten und Qualitäten von Fänc? Pelzwaaren,
in meinem Verlag habe, zum Gebrauche für Da»
men und Kinder, welche getragen werden während
diesen Herbst und Winter.

Meine Pelzwaaren wurden in Europa gekauft

ehe gegenwärtige Handelspreis Erhöhung statt fand
»nd ehe der Tariff seit dem l sten August auf im-
portirte Pelzwaaren gelegt war.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein gegeo.
Wärtiger Vorrqjh aushalten wird, werde ich mel-
ne Waare zum Verkauf anbieten in Vergleich «aS

mich dieselbe kosten es ist unmöglich daß ich diesel-
be zu jetziger Zeit, impotiren und Manufaeture»
kann für die Preise an welchem i» sie jetzt verkau-

fe so lange das Land i» jetzigen Unruhen ist.
Vergesset nicht den alten Standplatz?No. ZV

West-Hamilton Straße, Allentaun. Pa.
S.B. Anewalt.

Oktober 22. 1862. "qbv

und Winter

Hüte und Kappen!
Wer sich zu einer der schönsten Hüte oder ei«N

schönen Kappe verhelfen will, der melde sich ao

Christ und Sauer'S
wohlfeilem Hut und Kappen-Smporium, No. !S

West-Hamilton Straße, der OddfeUowS Hallt
gegenüber.

Wir haben soeben unsern Vorrath dies» Arti-

kel aufgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Aufsicht verfertigt und
daher, wa« Stpl, Dauerhaftigkeit und billigt

Preise anbetrifft, alle Coneurrenz zu übertreffe«.
«S» Die Herren Christ und Sauer lenken tt»

sondere Aufmerksamkeit aus die Thatsache, daß
sie die einzigen Hut-Fabrikanten in Allentaun sind.

Ferner lenken wir die Aufmerksamkeit der La.

die« von Allentaun und Umgegend auf unsrra
großen Vorrath

Neuer Pelz-Waareu.
Das Lager enthält Peizwaaren t'der Art. nach

der neuesten Mode gemacht, welche zu den billig-

sten Preisen verkauft und für deren Aechtheit
rantirt wird.

«5-Land Siohrhalier werden an Eit?-Pr»istU
versehen. , ...

Configurotype,
Da« einzige Instrument dieser Art ln Allen-

taun, wurde neulich patentirt und an großen Ko-

sten von Christ und Sauer angeschafft, wodurch ftt
in den Stand gesept sind, ein genaue« Muster dt«
Kopse« aus Papier zu zeichnen, wonach der be-

stellte sut geformt wird und passen muß, gleich-
viel welche Form der Kops hat. Neue Hüt« drü-

cken während der ersten Tage gewöhnlich
nebm an den Kops, und manchmal «st »« d«r Fall
daß sie die Form de« Kopfe« n«e annehmen. Die-

ser Fehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nie-

mals dem Kopfe angepaßt, sondern nur im All-
gemeinen von verschiedenen Größen verfertigt wer-
den. Um diesen, Uebel vorzubeugen, würd» das
Instrument, Configurotype genannt, eingeführt,

mit welchem in Zelt von einigen Secunden ein gt-

naneS Model des Kopses erhalten wird. Dann

wird der Hut nach d-m Muster de« Kopse« ge-

fornit. wird genau passen und frei sein von Druck

auf irgend einen Tbeil de« Kopfe«, und dannt
wird viel Kopfweh und andere Unannehmlichkeiten
verbindert weide».

Allentaun, Okt. 29, lBü2.

verkaufen,
ei» ,u», Ih.il gebrauchter aber noch guter Vi er-
G ä u l s - W a g « n> mit B a d d y, ei>»-
gerichiet um «uf dem Wagen und auch hinten an
temselbc» zu sperren?eter.salis einneuer Jen-
»v Lind Spazi«r-Wagen. Die Bedlngnngen sind
billig. Man melke sich bei.

Gehman und Schönln.x
H-isensack, Februar i. r«''»

Fenster-CurtainS.
Soeben erhallen eine sehr schön» und wohlfeilt

Auswahl Fenster, Papieren, und billig zu verkau-

fen bei ,^'a^i.bnch.
jj,

No. 1.

Politische Artikel,
Verdruß eines Demokraten.

Herr Erastus Brooks von New Bork.Herausgeber des ?Expreß", früher
Hauptman der Knownothings, aber neu-
erdings gleich der Mehrzahl der scbleckte-
sten engherzigsteu Knownothings, ein eif-riger Sklaverei-Demokrat geworden, istbekanntlich ein Bruder des Repräsent-
anten James Brooks und war bis da hergleich dem letzteren einer der eifrigsten
Friedensapostel. Plötzlich aber roch er
Lunte und so schreibt er von Waschington:

?Alle Kriege müssen ihr Ende haben
und diese Heimsuchung für unsere Na-
tion gleich den andern. Aber die Rebel-
len sind noch nicht geneigt zum Frieden
vder zur Beendigung des Kueges, außer
auf ihre eigenen Bedingungen hin, Sie
würden sich nicht einmal zu einem Friedenverstehen, der ihnen die freie Schifffahrtauf dem Mississippi und die Unabhän-
gigkeit der Baumwollenstaaten zugestän-
de. Sie verlangen vielmehr den Metro-
politan-Distrikt, ganz Maryland, ganz
Zllt-Birgmien, ganz Kentucky. Tennes-see, Arkansas und Missouri wir die
sämmtlichen Forts an der Küste ihrer
Staaten. Sie mochten die Union nichtbloö verkrüppeln, sonder» sie mit einem
Male zerstören. Eine solche Unterwer-
fung unsererseits wäre aber nicht blos
rlklnmüthig und feig sonder» sie müßtennS auch vor der ganzen civilis,rten Weltso entehren, daß fede fremde Macht uns
mit Fug und Recht anspeien würde. Lie-
der werden wir mit einem Male die Holz -

hauer und Wasserträger und Sklaven
der südlichen Conföderation, als daß wir
erst lange auf sc nichtswürdige Unter-
handlungen eingehen. Daß Leben wür-
de keinen Reiz, die Ehre keine Heiinath,!
der Friede keine Dauer und die Regier-
ung keine Antorität mehr haben in einem
Lande, das von seinen Vertretern und
Leitern so tief beschimpft worden wäre,!
daß eS sich so prostitiiren dürfte."

Merkst du was?
_ "7 -- ' !

Geschn, a,Losact)e!
U James Brooks, der bekannte Apostel
Ider modernen Ballandigham-Demokia«
Itie, sagt in einer der letzten Nummern sei-Ines ?Erpreß", er sei stolz darauf, sich ei-
Ine ?Kupferschlange" nennen zu können,
I(Kupferschlangen, werden
Ibekanntlich die nördlichen Verräther ge-
lnannt) und wünsche, daß fortan die gän-
Wze Sklaverei anbetende Demokratie so ge-
Inannt werde. Sehr gut, bemerkt die Tri-
Idune; die Kupferschlange ist ein schlei-
Wchendes, giftiges Gewürm, viel gefährli-
cher als die Klapperschlange. Die Hlap-
Wperschlange ist das Sinndild von Süd
WCarolina, die Kupferschlange ist das
WZinnbild der nördlichen Nerräther. Die
MKlapperschlange mit all ihrem Gifte hat
Weine gute Eigenschaft, sie warnt ihr Op-
Wfer, bevor sie bei st ; die Kupferschlange
Wiber schleicht durch das hohe GraS ge-

räuschlos auf ihr Opfer zu, um ihm de»
Wlödtlichen Biß beizubringen. Die K»p-

ist ein heimtückisches feiges
MNewürni und ist so das richtigste Sinn-
Wzild des BerratheS. Wir sagten sclwn

die Rebellen deö Südens seien zehn-
Mnal achtungswerther, als die schleichen-

kriechenden, im Dunkeln lauernden,
giftgeschwollenen Berrätherban-r>en im Norden.

M Folgende finden wir in dem

Wlmerikanischen Republikaner von Ports-
Schuylkill (sa»nty:

Ein Aankee Affe.
I Ei» gewisser P. K. von Middleport,

uns als ein gesunder Demokrat ge-
schildert wird, sandte neulich den folgen-
Men Brief an die Herausgeber des hiesi-
Men lefferson Demokrat :

Mld dle p v r», den . März, .
Htndlcr u. Schräder.-

Hiermit schickte ich Ihnen eine» Zha
r, welches »leinen Rückstand bezahlt,
nd Sie mögen künftig meine Zeitung
?m Jefferso» Davis »ach Richmond
hicken oder BaUandigham. P. K
Dieses hat die genannten Herr. » in

>lchen Harnish gebracht, daß sie den
Schreiber einen Yankee Affe genannt ha-
kn. Sehr kühl.

der öffentliche» Meinung ist,
ie uns scheint, in letzter Zeit, ein merk-
her Umschlag erfolgt, und nachdenkende
»emokraten kommen allerwärts zu dem
chluß, daß es doch besser ist die Maß
gel» der Regierung zu unterstützen,
it den südlichen Rebellen gemeinschaft-
he Sache zu machen, »nd der energischen
riegSsührung alle Hindernisse in den
>eg zulegen. Nicht nur auswärts, auchSchuylkiU Caunt» ist ein Wessel ficht-
>r. Die ~Bankee Affen" werden im-
er jahlreicher.

Pfianjt Zwiebeln!
Der jetzige Preis für Zwiebeln sollte>en Bauer veranlassen, in diesem Jahr
>e große Quantität Zwiebeln zu psian.
7. Zwiebeln gelten gegenwärtig ?5
r Barrel; der Ertrag von I Acker gri'
, Boden wird sich, wenn das Unkraut
ißig ausgerottet wird, auf 4NO bis 5A>
»schel belauft" bib
chsten .... starke
»chfrag» vom Ttidfn.

Das große Englische Heilmit-
tel.

Sir John Clarke's
berühmtes Mittel für Frauenzimnier,

«zubereitet nach einer Vorschrift de« Sir I.
Slarkt, M. D., ausgezeichneter Arzt

der K i! n i g i n.

ui!>chÄhdaie ist die

gewünschte Weise an.

Jede Bottel, Preis ein Thaler. k>at den Regie,

Herjklopsen, Hvsteruk«, u. s. w.. bewirken diese Pil-
len eine Kur. wenn alle andere Mittel fehlgeschla
qen baden : und obscho,, ein Narke« Heilmittel, ent-

Linderung in lt) Mivute».
Brya « S Pulmvttic BZafer»
Viese oeigiurU« Medizin, zueril zubereiiei in

iSitV, ist der olle Äilikel d«,. An, der je mil.r d>m
Nuntii Putmo »i»LZ u 112 « r in diescm »der

Bryan'6 Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonic Wafcrs
kuriren »lulspeien und Schmerzen der Brust.

Bryan'S Pulmonic Waferö

Bryan s Pulmonic Wafers

Bryan'S Pulmonic Waferö

Bryan'S Pulmonic Waferö

Bryan's Pulmonic Waferö
Sind sehr schÄtzbar fllr Voealisten und vffenlliche

Redner.
Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan'S Pulmonic Wafers

Bryan'6 Pulmonic Wafers

l>eben.

Aoue Person wird sich je sträube» LS Senl« sllr
«ri'an « Pulmonic «sser« ,u b«,akltn.

Job Moses.

ItbcnsaU« zu verkauftn bei den Druqqisten
Zol'n B. Moser und Lawall »nd Marlin in Nllcn
lau».

Februar 11. ISSN »alv

- Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die früher

bestehende G»fchäs««-V»rbindung, unter der Flrma
uon Breinig und L o l v e r, al« Kauf-
inanN'Schneider. in der Stadt Allentaun, mit ge-
genseitiger Einwilligung am -ssten Februar tSSZ
aufgelöst worden «st. Daber haben ckle Die-
ienigen, welche noch an besagte Firma schuldig
stnd, abzubezahlen, und Solche die noch rechtmäß
ige Forderungen haben, belieben dieselben wohl-
bestätigt einzuhändigen an

A. H> Reinig,
Samuel Colvei,

Die (Geschäfte.
weiden am alten Standplape. No. 11, Ost-
Hamilton Straße, fortbelrleben, unter de» Firma
von B r e i n i g und N e e d e r, atlwo sie stet«
auf Hand halte» werde» ein großes Aifortei»e»i
in -ihr Fach schlagende Güter. Hoffen daher
durch billige Preise und pünktliche Aufwartung
ihren gehörige» Theil de, öffentlichen Gunst.

F H. Breinig,
t5, K Reeder.

Allentaun, Marz l l, 186!. nein-

Kleesaamen,
Timothysaame» «ud Flachssaanitn

zu verkaufen und wird gekaust von den Unter-
schriebenen in der Hamilton.Straße, nächste Thü-
re zu Powell«' Maschinen-Echap, in Allentown.

Blank und Christman.

Erfreuliche Nachricht.
Ein neuer

Grozereien Stohr,
in der Stadt Allentaun.

.Weimer mid stettler
Ergreifen diese Gelegenheit, ihren Freunden und

dem allgemeinen Publikum die Anzeige zu machen,
daß sie soeben von einer Einkaufs - Reise von
Philadelphia und Neuyork zurück gekehrt sind,
und daß sie nun was dieser Stadt von jeher
mangelte und sosehnlichst gewiinftt worden ist ?

Einen neuen Erstreikn Stohr
am nord-östlicken Ecke der Hamilton und Bten

'Straße, Hagenduch's Gasthause gegenüber eröff-
net haben, allwo st« nun bereit sind, allen Anspre-
chenden in ihrem Fache zu dienen, und auch alle An-
sprechende, hinsichtlich ihrer billigen Preiße und
ganz neuen Waaren vollkommen zu befriedigen.

Ihr Stock Grozereien
Ist wirklich ei» herrlicher

begreift in sich alle Arten A
besten Zucker, alle Arten vom««!»
besten MolaßeS, gerösteter und an--
dern Rio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, Chi?--
colade, Sup. Soda, Sal - Soda,
Soda - Asche, Käse, gedörrte Aepfel,

Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welschlor», Schinkenfleisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, LemonS, O»
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.
s. w.

Ferner. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlnesSalz, beim Sack und

Büschel, feines Äschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wie feines DcnrnSalz
beim Sack.

Fische! Zische ! Fische!

Ahr« Äx>!»>ahl Zische ist »in« sehr gut«, beste-
hend aus Mackr«len No. 1, 2 und 3, h«im ganzen,
halb«» und vi«rt«l Bärr«l, so wi« Hadder« beim
Bänel n»d Codfisch beim Pfund.

FZttcvns -Waaren.
Etz,e erste Gllle Auswahl Quee»«waaren ge-

hört »bensall« zu ihr«n Stock, so wi» auch
Zt'iber, Markt- und andere Körbe, Be-

sen, Schuhbürsten und Schuh-
wichse.

uud kurz alle und jede Artikel für welche In einem
wohlgifüllten Grozereien - Stohr nachgefragt
wird, und welche unmöglich alle hier bcnamt
werden können.

Landes - Produkten.
Alle Arten LandeSprodukten werden im Ab-

tausch für Waaren angenommen und fiie guter
Butler und Eier wird immer der höchste Markt-
prcis Inßargeld bezahlt.

Sie werden ihren Stock zu jeder Zeit vollstän-
dig halten, und so werden ihre Preiße immer ganz
nieder fein, so nieder als irgend sonstwo w dieser
Stadt, und in Wahrheit?ohne Prahlerei?elwas
niederer, und daher wird man es zu seinem Vor-
theil finden, wenn man bei ihnen vorspricht, eh»
man sonstwo kauft.

Für bereits genossene Kundschaft sind sie herz-
lich dankbar, und werden sich stets durch gute Be-
Handlung und billige Preiße bestreben, allen An-
sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen ?und
sie bitten daher um geneigten Zuspruch.

Petor S Wennor. Zrank Ttettler
Allentaun, März !8, 1863. nqlJ

WaisengerichtS-Verkauf.
In Kraft und zufolge eines B-fehl« au« den,

Waisnigericht vo» Lecha Caunty, soll auf bffent
licher Pendu verkauft werden, aus dem Platze
selbst, am Samstag de» LSsten lag März, um l
Uhr Nachmittag«,

Zwei gewisse Wohnhäuser
und G r u n d l o t t e »,

gelegen In der Stadt Allentaun und vorbesaglem
Eaunty.

No. t. Gränzend westlich an eine Lotte von
Joseph Kern, östlich an Lotte von No. Z. südlich
an die Hamilton Straße, enthaltend in Front an
besagter Hamilton Straße i>3t Fuß, und in der
liefe Zgü Fuß, mehr oder weniger.

Die Verbesserungen darauf bestehen
einem

Zweislvtkiglem Främbause
und andern Nebengebäuden.

No.Z, Gränzend südlich an die Hamilton
Straße westlich an eine Lotte von A. Griesemer,
nördlich an eine Allry, und östlich an eine Lotte
von Eha.le« Mertz enthaltend in Front an be-
sagter p.milto» Stiaße 24 Fuß mehr oder Wik-
inger. Ile Verbesserungen darauf besteh«, au«

irinei» ziveiftöckiqtcm Fiämv'
Wohichausr,

Stall und andern Aussengedäu-
den, Beide obige Eigenthümer find sehr gut mit
Obstbäumen bepflanz, und liegen in einem ange-
nehmen Tbl» der Stadt.

Es ist da« hinlrilassene liegende Vermögen de«
verstorbene» Thomas Lichtenwall-
n e r, leplhi» von der Stadt Allentaun.

Die Bedingungen am Lerkausttag» und Auf-
Wartung von

ThomaS Mohr, Bormund,
Durch die H a u « ni a «, Sch«.
Ml tt,


